
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeverische wöchentliche Anzeigen und Nachrichten.
1791-1811

1796

2 (11.1.1796)

urn:nbn:de:gbv:45:1-116337

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-116337


S: Is
Aeverische

Anzeigen un d
o.

w ö chenLli che

^sNachrichten.
Mv ! /
XX.

M o n ka g s, dm uten Januar 1796.

x Verordnung.

Wann vsrkommenden Umstände»
/ nach unumgänglich «orhwendig erachtet" wird , di» unlängst ergangenen Verorv

nungen L» B »rref der verbokenen AUsfuhp
des Getraydes und sonstiger Bedürfnisse
; « wiederholen ? als werde » solche hier-
durch erneuert , und zu Jedermanns N?is-
senschaft dahin gebracht , daß alle Atts-
fuhr des Rockens , Waixen , Gärfte uud
des von solchen Früchten gebockten Brod
tes auch gemachten Mehl « , Schildegarsteund Grütze , des Buchrveitzens - der Erb
sen , BohneN , Lartoffeln und des Talligs
ahermahis bei Vermeidung der Eviccmä-
ßlgen Brüche von »oc> Gfl . und Lonfts-carion Ser Waaren vsrboren werde,gleich denn auch sämtliche im jüngst ab,
gewichenen i^ zsten Jahre von der Re¬
gierung etwa errheilten Loncesstonen we¬
gen der freien Ausfuhr auf eine gewissüäuantitak dev nahmhaft gemachtcn Lan¬des - Producksshierdurch himeerogen und .
Mnuliirer werden ; jedoch mit der Modi¬

stcation , daß solche innerhalb den nächste "
,,4 Tagen des Strafe , daß nach Absatz*

dieser Frist darauf keine weitere Rrßssttr
'o s

genommen werden . foll , beider Regse>
rung xu pvodvciren und darüber weitere
angemessene Verfügungen unentgelslick '
-u gewärtigen sind ; immaßen denn den
Amklcuten hierdurch alles -«gleich»inrimiret wird , auf L,'s durch diese Ver¬
ordnung hinrer -agenen Regierungs - Pässe
auf , keine Weise Ausfuhr -u verstatten -,
vielmehr dahin genauest ; » vigiliren daßaller Unrexschleif yaber durchaus vermie¬
den werde .- Wornqch rc. Eiigl . Jever
den 8re» Jan »746

G . L.) Aus der Regierung. '
Coucurs . ^

Wann Carl - FriederichMepersdahier
gerichtlich angezeiget , wie er von Johann
AnhoN Möhlmami dessen zn Fedderwarden
sichendes Haus samt Subehörden kausich an
sich gebracht habe , uud zu shiner Sichekhek«
Nm die gewöhnliche Citationem edictalem Cre^
ditorumset prätendenttumnachgestrcht , sotch^

l



n
auch erkannt wokden' , Als werde» dem zu
Folge alle und jede . welche an obbesagtes,
von Johann Ankhon Möhlmann an CarlFrie-
derich Meyer verkauftes " Haus , es^
sty aus welchem: Grundel und Ursache
es wolle , Ansprüche und Forderungen zu
haben vermeinen , hierdurch zum r. 2 . zten
mal öffentlich und peremtorie citiret und vor-
gcladen , daß fix , Montag den uten Ja,
nuar . as . vor hiesigem Hochgraflichen Land-
Gcrichke in Person , oder durch genugsam Be
vollmachtigte erscheinen ihre Forderungen und
Ansprüche angeben . und die etwa desfalls
in Händen habende Documente ad acta pro,
ducken . Montag den 2 -»tcn Jan a^ F . das¬
jenige , was zur Liquidation der angegebenen
Forderungen annoch übrig , erbringen und
völlig liquidiren , auch ihre etwa habende son --

sonstige Rechte ausführen , und Montag
den 8ten Feber , a . f . rechtlichs Erkentniß
darüber und wegen der Bezahlung eines jedek
gewaltigen : unter der Verwarnung , baff
der oder diejenige , welche besagtermaßen an
den bestimmen Tagen Nicht er cheinen und
obigem nicht nachi0i « nen, weiter nicht gehöret,
sondern mit ihrer Forderung an obgedachtes
Haus gänzlich abgewiesen, und ihnen ein stetes
Stillschweigen uferleget werden solle.

Kniphauien den - iotenDec 1795.
Hochgrafl . Beutinckisches Landgericht biesejSst .,

Siegen . Ä . Garlichs . '

Geriä >t1«cl)ö Prvclam.
i Zu Chrienrlchter Schemexing zu Pa-

penthun Vergantung von p . M . zo Eichen.
Baume , Bauholtz M Ständers , Balcken
von «8 bis zo Fußtange und 12 bis rqibis r;
Zoll Maaße gute Eschen und Lüwen ' Bäuine
für Drechsler und Kuper , Eichen Holtz , zu

> Thorständers, . Hildeständers Hildbalckett,
Staquet Pfähle , Eichen schneide Enden für
Stellmacher und Tischler , wie auch p M.
2O Claster M eichen , , und Buchen Elaster
Holtz , iff ttrminus auf den Montag . als .den

sztcn dieses , in deßen Behausung , zu Pa-
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peuthnn , angesttzer , worheu . Wornach rc
Stg - Jever d, Janr . 176S.

(l . . 8 .) Aus dem Landgerichte,
z Es sollen 4 Aecker vey den n^ ren Ge¬

bäuden und 4 Grase im großen Dannhalm,
aufn Eonnabend als den , 6teu dieses früh um
io Uhr , zu Rathhause verheuert werden
Liehhaber wollen sich dessasis vaielbsten ein.
finde» , Condikiimes verncm . n rmo heueirr-

Zever den Zten Jan . «7y6
I. . 8. ) Bürgermeister und Rathhies clkst

Privat Sachen
r Der Cur'ator über des abwesendenJo.

Hann Hiliers .Vermöge » Rjeniet Rienietshat
von seinss Curatideü BerMgen pl . m . 50 rl.
so fort gegen hinlängliche Sicherheit und zu'
accordirende Zinsen zu belegen. Man melde
sich deshalb bei gedachten Rieniet Ricuiels zu
Sandel oder auch bey ,denr Rechnungssteller
Klinstenbach.

2 Der Stadrs Avmenjarat MköuPan-
nebacker hat , 4 ^ O rthln Mejch m -Emp 'ang'
zu nehnen belegen. -wer - dieses gebrauchen und:
gehörige Sicherheit stellen kann- / wolle sich
bey demselben Melde» .

g Von den Hohenkirchcr ArMtNGeldcrn
ft
'iid itzs 117 Rthlr . y s -b ' 4 wüt gesM ÄM

ge Zinsen und gchH 'igi S Kerbels P ? belegen.
Man mcldb sich dcs^ 'us vey Johasrn Fr ,ede-
rich Borkenoder Jürgen Bruno JüegeiiK .

"

: 4 Herrmann Minss n will sein auf der
. Schlacht stehendes von Friedrich rührs Wift-

wc bewohnt werdendes Haus , im schwarzen
Pferd genannt , nebst der Krug Gerechtigkeit,-

, gm 14 Jan , in de» benanntem Hau 'e aus ei»
nigeMai q6 aiigebendeJahEachmnerhenren.

5 Ulrich eams -jun . Wittwe , ist willens,
ibr in der Schlachrstraße stehendes und von
ihr selbst bewohntes Haus und da hinter lie¬
genden Garten , welches sehr schön znr Wirth-
schaft eingerichtet und mit einer noch neu an-
gelegten bedeckten kegelBühn versehen , auch
ist . dieses Haus lehr bequem zur Handlung,"
so auch lange Jahren darin getrieben ans



rz

May i- p 5 auMketen zu verkaufe» . od^ zu,
verheuren , wer zu einen oder andern belie¬
ben hat kann sich am i -sien dieses Monats des
Nachmittags um 2 Uhr in ihrer Behausung
«infinden . -

7 Es sind. eine , oder zwey meublirte^
Stuben , sogleich zu beuehmziivSrheureii . - i

LicbhabLr >hae .cn..sicd LirUirich ^aukS junior:
Wtttwe in der Schiächz straffe Um dem . ehesten
zu nielden. . . ^ . . . . . .

L Advocat von Lindern Erven wollen-
Vier Mailen züm Aufbruch Achi Marren
im grünen hinlrr : der Mockaumühlc .Wegen,
auch4Mallen Mohr --tt >nd, unk,ey >: Eraßjm,
Hilwrs -u - Hamm . dci^ - <,ten .Jap »tz«ir^K depl
Wittwe Hammerschmidts Hause vermieH

'
en,

wo die Liebhaber sich ein,ufiniveir belieben.
9 Ach Hghe. .chrch. .Gröse , jm Hillerstn.

HammAr djes Jahr . und mich .langer zu
verheuern .- wep. dgvvn. Gebrauch machen An, ^ .
melde sich in , mein Haust . . AeckeH"

. . / . I<2 l Anton tPannebacher in Kver rvsll. A.
Archer znm Äuspruch gnfz Iahre .verbeürey .

' '

Liebhader
'
e wollen- sich am,6 Iän des Ngry'

mmags nm - a - Nhr -m Zan DirchsHaus in
Eolbenen Engel eri '.sinden. -

. n .PaAi ' rHla .ggenKben wDnHr .kand. ,
aM ? . .hsv cher . Hs ^ nbrzzcke. groß 4(r'

Grase am .
'EM ^ w

'
apHün . -

'
. -Aer Mu be-,.

leu .- tfMtkaMnK EM
'
irsjürWA, -des

Nachmittags ^ . Mhan .n HauseMMdeii und,;
coMah ^ M; .

'
.

'
.

"
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12 Essiild z Matten . zümrMahen und l
Fennen zu vecheuern . Hrbhaber melden sich
bey Hillen itzcpreyii jn Sjstenstxdd. i ,

i ; Dicdkich LlugUst. Pgpcken Ehefrau¬
en Haus nebst Kißen im Hcppenzaun , soll -
aus freire Hangar » Dienstage als den,2
dieses in Gerte

'
Harms *

Krüghame vorn St,
Annen Thor des Nachmittages um 2 Uhr ver,
kaufet werden

»4 Icka Axen ist willens sein am Witt-
munder Fußweg belegenen Garten aus freier
Hand zu verkaufen , Liebhaber wollen sich
am Dienstage als i- ten dieses des Nachmit-
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tags -Z -Mr ssü Gercke Hm'ms . Krug ^aust
vorn St , Jlnneu Thor eiustnden,'

lzEssolleti wcilCauimerschreiberMoss
hörn Erben z Matten am Mohrwarfer Wege
belegen : die von Mawme Icken l^t heuerltch
gebt aucht werden , ayr Donnerstag als den
,4 d . csts , in des Johannl Gerhard Eylers
Hanse in der Höhenluft , aufeiutze Jahre Am
Fennen Und Mähen verheuert werden.

. - ü Hoye Mucken ist Willens ans an-
kommenden Frühling etliche Kühe sowohl gü-
ste , als milche , wie auch 2 Füllen in seiner
Weide dm 'chgrasen zü lassen . Wessen Sache
dies ist -, beliebe . sich je «hvk je lieber bei HM
einzufindcn , und das Weirdre zu verabrede» . -
- - , 7 Kaufmann Lüders will « tiigi Stück
Hvrnoich -' aus - die ' 2o Matlcn S

'
liperiiitcn-

demenLandes -äm Qttenburger Wege belegen
in die Weide aufnehmen , - '
ist ' »KfDer tzimmermann , Friedrich Pla . ^

zinsky 'in Waddewarden -verlanget einen tehP.7
bürsche» ttoL gutem/Be >ragen - ^

' : -s-
-- - ' -'iHülZn oev chHten Hannoverschen - Lott«>

rete Mcn dilt sinv vcy mir heraus gekom¬
men ig? o6 mit 2zvO Nchlr H122 mit gzrlh.
Z7O2 ' III2Z , Z^ I4 , 5612 ^ ly . -4 ,

'
57.,..6, , 67 74 . 9 >, und 90 jede m t i8 Rthlr.

Lose von die er und. andern Lotterien sind
beh' mir beständig zu haben . -

r - . .r Levi Helnemann.
so Mit Bewilligung des hochl CoUsi. .7

"
störst habe ich eine neuaAuflage unsers Tafel
Lalenö - rs veranstaltet . Diese Auflage hat
vor .der vorigen den. Vorzug , daß solche , aus¬
ser dem oberen Titel schwarz gedrukt M , wo¬
durch dec Calender an besseren Ansehen gcwon- -
neu hat . . Exemplare sind W mir ; u haben,

t -. - r - Gvsffr, ' Buchbindrr .u
2t Ein - Paguet Monaisfher Zeitungen

kann einen Posttag später abgeholt werden,
wo ? ersahtt man heim Commißionair Hübl.

22 Es werden alle und jede , welche
Foberungen an die Masse des seel. Pastor
von Berge , in Schortens haben ersucht ans
den.2 Feb . damit dey dem Kaufmann Müller



knE .chokttns tt, .yMA ^ «ycilmansich noch
klaufdieftrZeitänssergerichtlich anf nichts

einlaßet . Ebenso mW » diejenigen , wel¬
che MasseschWig sindstu , gleicher Zeit
Abtrag verfugest wM sie keine Aostnx -Haben
cholle< > . - y
. sz . AlleMiemgen . welche von dem
M Pastor yonjKerge Bücher und . sonstige
Sachen geliehen » werden um Zurückgabe
d«r selben ersucht- .Schortens'

- . S - G . Müller
24 Sin XaufMnnsbedienter , welche«

feine Handlung aus - den Grunde perstchek,-
»pünschet Eondision zu haben , man kann sich
»«eher ie lieber bet de m Hofbuchdrucker 'Mrer
geest rnesben , der weitere Nachricht geheilt.

. 2; Am röten will der Sportes Rens,
denk Pxcckenz Graasen i«L HMerftn Hamm:
km Hammerschmidlischen Hause perheuen« ;

26. Jn einem woblgelegenenHauseHierkn
der Stadt sind 2 geraumige-Srubm mihOe -,
ftn versehen , zu permiechen . : ^ Der Lmsiistr
Suhxen :gieht davon Nachricht- Und -noch
ist eine meuvnrte vrnve am Irwcvyöftz Map
-N , beziehenzuwermittenDerftlbe giebt weitere
Nachricht, , - -

27 E )a es bekanntlichssters . geschleh .et/
daß . Personen ^ welche dies oder jenes durch
Ankundignng in den Wochenblättern bewürken .
wollqn , -sich Meister zur ErtheLIung weiterer
Nachrichten bedienen , sind ich bch AuSrich-
Mg solcher :Nustrage verschiedene Vemü^ rn--
gen .Habel ' so wird es mir ein billiger Mensch
nicht verdeueken , wenn ich von nun an für
meine Mühe eine Belohnung fodere , wobei
ich jedoch immer Ms den . GetzeststSnd , aus
die .Hrt hes Außrags und auf diePersyn Rück/
sicht inchmen kverdenIch. offerire daher jedem
meine -L ^ nsie , als EommWostair in Anse¬
hung soDr . Mst ^age, welche durch die Jntrk-
lfgenzblatter bekannt gemacht werden . Hubling

16
2g Auch bey de« Heue » Ztiteyi lassen

unser - ewohner der Stadt und . Vorstadt-
nicht sab den Weysen ihre milde Hand zu-,
reichen. Den dieSollece hat ! am verwichen.
Dienstag als den zten dieses bey gebracht,
7zRrhlr . 6sch . i2Z wr davor den Gebern
nochmals der schuldigste Danck erstattet
wird . Provisoren des Waisen Hauses,
.. . t 29 Der Bäckermeister Christian Peters

hat guten Futter Honig zu verkaufen,

Geburts , Anreize . . . . '
Heute früh wurde meine Frau - vou ei¬

nem gesunden Mädchen glüklich. eutbundert
d- 9 Jan .96 .

'
Kieken Hofar -

- u ."
' ) ' Tsdes ' , Anzeige -

Gestern r^ achmirtag stgrh an
ses süttgster S ohn , Albrecht Friedrichs
August . im yten LNdnach ! ftlneN Alter « :
im

'
Akustfte .ber , Jever den 6 Januar :'

- - A, F , A, Jansen ,
F,w , Jansen geborne r »ok Halem . >

" 2 war fe Menschen der Iahrssi -'
bergang merkwürdig , so war Sex diessa-
rige in tiefer Traurigkeit versunken , es
mrx. Meine ' unschätzbar würdige Gat¬
tin , iZlyna Friederica Biegen , gebdrne
Stromers , mit der ich seckszehn Jahr » l

vergnügter Ehr gelobet und die eben
das 24 Jahr ibres Alters erreicht hatte,
starb M s -

'
Iau . welches allen verwand,

ten und FrenNdön . hekanüt
' ttiache.

ster Grashaps am z Jan 1796
Gttö Bley -

I ' ' -

sts . '- -s - .»«»»» ' st ^

, -r ' . . . .
i

- ' . . u t .
' - !ü , - . 1 >
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